
Eine Konstruktion, welche serielle 
Vorfertigung beabsichtigt, Individ-
ualität des Raumgefüges überlässt 
und vorallem Ausdruck des Innen- und 
Außenraumes verschafft.

Abhängig von dem jeweiligen Nutzen 
werden räumliche Qualitäten mittels 
unterschiedlichen Raumhöhen geschaff-
en. Die in der tragenden Struktur 
eingehängten Elemente ermöglichen 
eine individuelle horizontale, sowie als 
auch vertikale Kopplung der einzelnen 
Module. Ein Ensemble unterschiedlich-
ster räumlicher Qualitäten wird er-
zielt.

RAUM  - serieller Raum, dem die Ge-
staltung eines individuellen Gefüges 
den zu nutzenden Personen überlassen 
wird. Unter Berücksichtigung des stet-
igen Funktionswandels der gegenwärti-
gen Informationsgesellschaft, wurden 
Potentiale sowie Theorien der meta-
bolistischen Architekturikone, dem
Nakagin Capsule Tower von Kisho
Kurokawa, für die Entwicklung eines 
seriell vorgefertigten Moduls herange-
zogen.
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